
2. Bad Essener Drachenboot-Cup



Am 25. Juli 2015 fand unweit von Minden das Hafenfest in Bad Essen statt. Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung wurde auch eine Drachenbootregatta veranstaltet. Hier wurde auf dem Mittellandkanal
über eine Distanz von 200m gepaddelt. Jedes Team hatte drei Vorläufe zu bestreiten.
Auf Grund mehrerer Ausfälle fuhren wir, wie schon im letzten Jahr, dezimiert zu dieser Regatta.
Unter anderem waren auch die Schlagleute davon betroffen, wodurch wir auf der wichtigen Position
wechseln mussten. So ging es dann in den ersten Lauf, den wir bei bedecktem Himmel in einer
Zeit von 0:52,06 hinter uns brachten. Der Lauf war nicht ganz optimal gelaufen, aber es blieben
noch zwei weitere Läufe, um sich noch von Platz sechs nach vorne zu arbeiten.
Im zweiten Lauf konnten wir uns deutlich verbessern und sprinteten mit 0:51,14 über die Distanz
von 200m. Nach dieser Runde lagen wir auf dem vierten Gesamtplatz, der für das große Finale
reichen würde. Jedoch war zu diesem Zeitpunkt nicht sichergestellt, dass die Regatta überhaupt
komplett durchgeführt werden kann. Der DWD hatte für diesen Tag eine Unwetterwarnung aus-
gegeben und so langsam wurde es immer windiger und dunkler am Himmel.
Bereits beim Einsteigen zum dritten Lauf spürte man deutlich, dass der Wind aufgefrischt hat und
recht böig immer wieder aus anderen Richtungen kam. Nichtsdestotrotz wurde der Lauf durchge-
zogen, bei dem uns etwa auf der Hälfte der Strecke eine Böe seitlich erwischte. Dies führte dazu,
dass wir kurzfristig aus dem Rhythmus kamen und diesen bis zum Ende des Rennens auch nicht
wieder aufgreifen konnten. Mit einer Zeit von gerade einmal 0.54,01 lieferten wir unser schlechtes-
tes Ergebnis an diesem Tag ab. Glücklicherweise schaffte es kein Team mehr, uns von Platz vier
zu verdrängen.
Im Finallauf trafen wir auf die Black Wave, Wave Rocker (beide aus Hannover) und die MIOS

Pirates. Nach dem verpatzten dritten Lauf, wollten wir nochmal eine gute Leistung abliefern. Mit
den neben uns liegenden MIOS Pirates lieferten wir uns ein knappes Rennen und unterlagen mit
gerade einmal 7 Hundertstel Unterschied. Black Wave und Wave Rocker waren für uns nicht in
Reichweite und so schlossen wir die Regatta auf dem vierten Platz ab.
Zusätzlich zur Kurzstrecke wurde noch ein Rennen in der Langstreckendistanz ausgetragen. Auf
Grund der Wetterlage wurde die Langstrecke jedoch auf nur noch knapp 1000m gekürzt. Als zweites
Team ging es für uns in die Langstrecke. Wir jagten den Kanaldrachen aus Bad Essen mit einem
Abstand von 10 Sekunden hinterher. Dieser verringerte sich bis zur Wende schon ein wenig. In der
Wende wurde es dann ziemlich eng. Durch einen Steuerfehler bei den Kanaldrachen, kamen diese in
der Wende zu weit nach außen, prallten fast in die Wand und mussten komplett abstoppen. Durch
eine enorme Kraftanstrengung unseres gesamten Teams rissen wir unser Boot knapp zwischen der
Boje und den Kanaldrachen herum. Zurück ins Ziel gaben wir nochmal alles und waren am Ende
froh, die Langstrecke vom Gefühl gut überstanden zu haben. Wozu die Anstrengung gut war,
erfuhren wir bei der Siegerehrung. Völlig überraschend konnten wir mit einem Abstand von rund
10 Sekunden auf den zweiten dieses Rennen für uns entscheiden.
Vielleicht werden wir doch noch zu Langstreckenspezialisten? Mal sehen, Hauptsache es hat Spaß
gemacht. Jetzt geht es dann direkt weiter mit der Vorbereitung für den Dreikampf in Essen.
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